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Konzert Wir machen die Musik“ mit Grundschulen in Gehrden, Barsinghausen, Ronnenberg und Wennigsen 
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1. Die Calenberger Musikschule 

1.1. Ziele und Aufgaben 

Ziele 

Die Calenberger Musikschule heißt alle Menschen willkommen. Musik verbindet, inspiriert 

und schafft Raum für Kreativität. Wir fördern gezielt musikalischen Nachwuchs und setzen 

uns für eine umfassende musikalische Breitenförderung ein - angefangen in Kitas und 

Schulen. Vorurteilsfreie Begegnungen, Toleranz und Weltoffenheit prägen unsere 

pädagogische Arbeit und bereichern den Alltag unserer Schülerinnen und Schüler. Dabei 

unterstützen wir die Integration verschiedenster Gruppen, insbesondere durch 

gemeinsames Musizieren, und ermöglichen Familien mit Bildungsbenachteiligung durch 

qualifizierten Musikunterricht eine chancengleiche Teilhabe an musikalischer Bildung für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene.  

 

Aufgaben 

Gemeinsam mit den vier Kommunen Barsinghausen, Gehrden, Ronnenberg und 

Wennigsen bereichern wir durch Konzerte und Veranstaltungen das kulturelle Leben und 

tragen wir zur gesellschaftlichen Entwicklung bei. 

 

Unsere Musikschule bietet eine strukturierte Umgebung, in der musikalische Talente 

entdeckt, gefördert und professionalisiert werden - und somit die Basis für künstlerische 

Karrieren geschaffen wird. 

 

Der Musikunterricht stärkt kognitive Fähigkeiten, Disziplin, Kreativität, Teamarbeit und wirkt 

weit über das Musizieren hinaus. 

 

Wir kooperieren mit Schulen, Kindergärten und sozialen Einrichtungen sowie Ensembles, 

Chören und Orchestern, um Menschen unterschiedlichen soziokulturellen Hintergrunds 

zusammenzubringen. 

 

Öffentliche Auftritte und Konzerte bieten zudem vielfältige Möglichkeiten für Begegnungen 

und Austausch, wodurch Gemeinschaft, Vielfalt, Toleranz und gegenseitiger Respekt 

gefördert werden. 

  

 
© foto-juerges 
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1.2. Stärkung der Demokratie 

Durch gemeinsames Musizieren fördern wir Gemeinschaft, Vielfalt, Toleranz und 

gegenseitigen Respekt. Als Musikschule stehen wir für eine offene und demokratische 

Gesellschaft und stärken diese durch einen offenen Dialog mit Lehrkräften, Mitarbeitenden, 

Schüler und deren Familien. 

 

1.3. Qualität 

Die Calenberger Musikschule arbeitet nach dem pädagogischen Konzept des Verbands 

deutscher Musikschulen (VdM), das in Zusammenarbeit mit über 900 Musikschulen 

deutschlandweit über Jahrzehnte entwickelt wurde. Wir bieten elementare und 

grundlegende musikalische Ausbildung, Instrumentalunterricht sowie 

studienvorbereitende Ausbildung (SVA) für alle Altersgruppen. Nachwuchsförderung 

und nachhaltige Bildung stehen dabei im Mittelpunkt unserer Arbeit. Gleichzeitig sorgt eine 

sparsame und ressourcenschonende Verwaltung, unterstützt durch den gezielten Einsatz 

digitaler Lösungen, dafür, dass unsere Musikschule zukunftsorientiert und wirtschaftlich 

nachhaltig geführt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Musik spielend erlernen – für jedes Alter. 

 

„Im Jahr 2025 haben wir unseren Schwerpunkt auf starke Kooperationen mit Schulen, Kindertagesstätten 

und Musikeinrichtungen gelegt. In Vorbereitung auf die Ganztagsschule ab 2026/27 

konnten wir zahlreiche Projekte neu starten oder weiter ausbauen. 

Über das Landesprogramm ‚Wir machen die Musik‘ erreichten wir bereits mehr als 

450 Kinder im Kita- und Grundschulalter. Zusätzlich erhielten durch das 

Bundesförderprogramm ‚Kultur macht stark – MusikLeben 3‘ über 60 

Grundschulkinder – viele aus sozial benachteiligten Familien – einen besonders 

wertvollen Zugang zur Musik. Das positive Echo dieser Kinder motiviert uns sehr. 

Auch musikalisch sind wir weitergewachsen: Zahlreiche Auftritte und der Ausbau der 

studienvorbereitenden Ausbildung zeigen eindrucksvoll, wie viel Talent in unseren 

jungen Musikerinnen und Musikern steckt. 

Wir danken allen, die uns auf diesem Weg begleitet haben – unserem Vorstand, 

Kollegium, der Verwaltung, den Eltern, unseren Partnern und vor allem unseren 

Schülerinnen und Schülern. Musik verbindet uns, und dafür sind wir sehr dankbar.“ 

                                                                                        Lei Zhang, Musikschulleiter  

© foto-juerges 

© foto-juerges 
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1.4. Kommunale Zuschüsse 

Die kommunale Vereinbarung mit den Städten Barsinghausen, Gehrden, Ronnenberg 

vom 9. April 2008 sowie die Vereinbarung vom 5. Juli 2012 bezüglich des Beitritts der 

Gemeinde Wennigsen wurden mit Wirkung zum 1. Januar 2019 durch eine 

Anschlussvereinbarung ersetzt. Sie wurde gem. § 8 (1) für die Dauer von fünf Jahren 

geschlossen und verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn sie nicht mit einer Frist von 

einem Jahr zum 31. Dezember gekündigt wird. 

 

Die Räte der Kommunen haben zu Jahresbeginn 2022 eine dauerhafte Erhöhung der 

Förderung um jährlich 50.000 Euro beschlossen. Gemäß § 2 (3) der Vereinbarung fördern 

die Kommunen somit die Calenberger Musikschule im Jahr 2025 mit insgesamt  

230.245 Euro. Die Beiträge teilen sich wie folgt auf: 

 

   Stadt Barsinghausen  47.142 € 

   Stadt Gehrden  85.771 € 

   Stadt Ronnenberg  57.285 € 

   Gemeinde Wennigsen 40.047 € 

 

Seit 2023 erstellt die Musikschule eine Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung (GuV). 

Durch die Bilanzierung werden zusätzlich die Bestandskonten – wie das Anlagevermögen, 

das Girokonto sowie Forderungen und Verbindlichkeiten – dargestellt. Dadurch entsteht ein 

umfassender Überblick über die Vermögens- und Finanzlage der Musikschule. 

 

Die Geschäftsvorfälle werden dabei periodengerecht abgegrenzt und dem jeweiligen 

Kalenderjahr zugeordnet. Dies führt zu einer transparenteren und aussagekräftigeren 

Darstellung der wirtschaftlichen Situation. 

 

 
 
 
 
 

1.5. Verwaltung und Organisation 

In der Verwaltung arbeiten neben der Musikschulleitung, drei Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter, die sich um die Schülerverwaltung, die Raum- und Instrumentenorganisation, 

die Buchhaltung, das Personalwesen und alle weiteren administrativen Tätigkeiten 

kümmern. 

 

Die Musikschule hat seit Jahren die Digitalisierung in der Verwaltung konsequent 

vorangetrieben: Das An- und Abmeldeverfahren erfolgt vollständig online über ein 

modernes Verwaltungsprogramm. Die Buchhaltung wird mit digitaler Belegerfassung, -

archivierung und unter Berücksichtigung der E-Rechnungsvoraussetzungen durchgeführt. 

Darüber hinaus sind wir mit einer aktuellen Website sowie in den sozialen Medien präsent. 

Damit sind wir für ein flexibles, effizientes Arbeiten und zukünftige Veränderungen 

bestens aufgestellt. 
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2. Unterrichtsangebot und Schülerzahlen 

2.1. Auswertung der Schülerzahlen 

Für die Musikschule sind derzeit 33 Lehrkräfte im Instrumentalunterricht, im 

Elementarbereich sowie in Kooperationen mit Schulen und Kindergärten tätig. Im Jahr 2025 

wurden insgesamt 1.767 Schülerinnen und Schüler unterrichtet, durchschnittlich 1.086 

pro Woche. Die Nachfrage nach Einzelunterricht, Unterricht in kleinen Gruppen und 

Kooperationen durch Kindertagesstätten und Schulen ist weiterhin sehr groß. 

 

Dank der kostenfreien Bereitstellung eines Gebäudes durch die Stadt Gehrden mit vier 

zusätzlichen Unterrichtsräumen konnte die Warteliste gegenüber 2024 deutlich reduziert 

werden. Dennoch verzeichnet die Musikschule aktuell noch über 150 Interessentinnen 

und Interessenten, die aufgrund fehlender Raumkapazitäten nicht aufgenommen werden 

können. Trotz der erheblichen Auswirkungen des Raummangels, der bereits zu 

Schülerverlusten geführt hat, konnten die Schülerzahlen durch zahlreiche Kooperationen 

mit Schulen insgesamt stabil gehalten werden. 

 

Auswertung nach Wohnort 

• 1)Durchschnitt pro Woche 

 

• Gesamtes Jahr 

1) Es handelt sich jeweils um den Durchschnitt der Monatsendwerte über alle 12 Monate. 
 
2) Die Kennzahl „Belegungen“ erfasst Mehrfachteilnahmen einzelner Schülerinnen und Schüler, z. B. beim Erlernen mehrerer 
Instrumente oder der zusätzlichen Teilnahme an kostenfreien Ensembles (z. B. Streichorchester). 
 
3) Die Jahreswochenstunde (JWS) ist die zentrale Maßeinheit der Musikschule. Sie entspricht einer Unterrichtseinheit von 
45 Minuten pro Woche über die Dauer eines Jahres. Im Jahr 2025 wurden durchschnittlich monatlich rund 17.406 
Unterrichtsminuten erbracht. Das entspricht etwa 387 Jahreswochenstunden Unterricht pro Woche. 
 
4) Auswärtige Schüler kommen aus: Alfeld, Bad Münder, Bad Nenndorf, Burgdorf, Coppenbrügge, Dötlingen, Garbsen, 
Hannover, Haste, Hemmingen, Hohnhorst, Isernhagen, Laatzen, Lauenau, Lehrte, Pattensen, Pohle, Rodenberg, Seelze, 
Sehnde, Sibbesse, Springe, Suthfeld, Wunstorf. 
 
5) Eine Jahresstunde (JS) = 45 Minuten Unterricht pro Woche über ein ganzes Jahr.  

 
Stadt 

Schüler 
2024 

Schüler 
2025 

2)Belegung 
2024 

Belegung 
2025 

3)JWS 
2024 

JWS 
2025 

Barsinghausen 188 192 205 209 64 63 

Gehrden 348 316 421 385 162 162 

Ronnenberg 302 307 323 327 76 81 

Wennigsen 180 249 197 268 65 71 
4)Auswärtige 20 22 25 26 13 10 

Summen 1.038 1.086 1.171 1.215 380 387 

 
Stadt 

Schüler 
2024 

Schüler 
2025 

Belegung 
2024 

Belegung 
2025 

5)JS 
2024 

JS 
2025 

Barsinghausen 246 352 415 494 128 139 

Gehrden 465 445 935 801 402 352 

Ronnenberg 471 505 679 633 181 158 

Wennigsen 333 428 474 574 145 159 

Auswärtige 31 37 67 58 29 24 

Summen 1.546 1.767 2.570 2.560 885 832 
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Auswertung nach Unterrichtsort 

• Durchschnitt pro Woche 

 

• Gesamtes Jahr 

 

Die Auswertungen nach Wohnort und Unterrichtsort zeigen eine deutliche Verteilung 

hinsichtlich der gewichteten Schülerzahlen, Belegung und Jahreswochenstunden (JWS). 

Betrachtet man die Daten nach Wohnort, sind alle vier Kommunen in der Relation 

gleichmäßig vertreten. Im Gegensatz dazu weist die Darstellung nach Unterrichtsort einen 

sehr hohen Anteil für Gehrden auf. Dies liegt daran, dass die meisten Unterrichtsarten 

aufgrund geeigneter Räumlichkeiten in Gehrden stattfinden.  

 
Stadt 

Schüler 
2024 

Schüler 
2025 

Belegung 
2024 

Belegung 
2025 

JWS 
2024 

JWS 
2025 

Barsinghausen 170 242 179 230 58 62 

Gehrden 323 305 396 376 160 159 

Ronnenberg 276 321 297 310 80 83 

Wennigsen 256 251 273 272 72 73 

Auswärtige 21 23 25 26,33 10 10 

Summen 1.046 1.142 1.171 1.215,17 380 387 

 
Stadt 

Schüler 
2024 

Schüler 
2025 

Belegung 
2024 

Belegung 
2025 

JS 
2024 

JS 
2025 

Barsinghausen 230 362 344 477 94 114 

Gehrden 604 615 1.292 1.102 588 551 

Ronnenberg 405 491 491 469 89 73 

Wennigsen 343 409 404 497 82 82 

Auswärtige 19 12 39 15 32 12 

Summen 1.601 1.889 2.570 2.560 885 832 

Weihnachtskonzert Probe in MCS Empelde 
© foto-juerges 
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2.2. Entwicklung der Schülerzahlen der letzten 5 Jahre 

Die Grafik „5-Jahre-Entwicklung“ zeigt, dass die Anzahl der angebotenen Kurse leicht 

rückläufig ist. Dieser Rückgang hängt maßgeblich mit der abnehmenden Verfügbarkeit 

von Räumlichkeiten zusammen. Trotzdem steigt die Zahl der Schülerinnen und Schüler 

kontinuierlich an. Dadurch entwickelt sich eine deutliche Diskrepanz zwischen der 

Gesamtschülerzahl und der Gesamtkurszahl: Es gibt zunehmend mehr Schülerinnen und 

Schüler pro Kurs, was bedeutet, dass Gruppen größer werden und weniger Einzelunterricht 

stattfindet. 

 

5-Jahre-Entwicklung von Belegungszahl, Schülerzahl und Kurszahl 

 

  

Vokalensemble „Chorifeen“ Chorfestival in Waldbühne in Empelde 
© Calenberger Musikschule 
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Schülerzahl nach Wohnorten 

 
 

Schülerzahl nach Instrumentengruppen 

 

 

Blasinstrumente      Blechblasinstrumente 
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Streichinstrumente      Tasteninstrumente 

 
 

 

Zupfinstrumente 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundfächer – Elementarbereich 
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2.3. Ensembles 

 

 
 

Die Calenberger Musikschule zeichnet sich durch ihre kontinuierliche Ensemblearbeit aus, 

die den Unterricht im Instrumental- und Vokalfach zu einer harmonisch abgestimmten 

Einheit verbindet – ein prägendes Qualitätsmerkmal unserer pädagogischen Arbeit. 

 

Zum festen Bestandteil unseres Angebots gehören 15 vokale und instrumentale Ensembles 

in vielfältigen Besetzungen und Stilrichtungen. Rund 150 Schülerinnen und Schüler 

musizieren hier regelmäßig gemeinsam und erleben Musik als lebendige, soziale und 

kreative Praxis. Diese Ensemblearbeit fördert nicht nur musikalische Fähigkeiten, sondern 

stärkt auch Teamgeist, Ausdruckskraft und die Freude am gemeinsamen Musizieren. 
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2.4. Entgeltermäßigungen 

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 280 Personen durch verschiedene Ermäßigungen 

berücksichtigt. Dazu zählen Sozial‑, Ensemble‑ und Familienermäßigungen: 

 

Ermäßigungen 
2023 

in Euro 
2024 

in Euro 
2025 

in Euro 

Unterrichtsentgelte, Kooperationen, 
Stiftungen, Leihentgelte. 

483.140 501.112 648.633 

    

Familienermäßigungen - 12.458 - 12.999 - 14.095 

Mehrfächerermäßigungen - 3.127 - 3.873 - 5.208 

Sozialermäßigungen - 6.673 - 8.382 - 7.391 

1) Sonstige Ermäßigungen - 17.477 - 17.005 - 17.504 

Summe der Ermäßigungen - 39.735 - 42.259 - 44.198 

in % der Unterrichtsentgelte 8,22 % 8,43 % 6,81 % 

1) Sonstige Ermäßigungen: Lehrkräfte-Ermäßigung, Entgeltfrei, Ensemble-Entgeltfrei, SVA-Ermäßigung, gemischte Gruppe. 

 

Die Anzahl der gewährten Ermäßigungen steigt seit mehreren Jahren kontinuierlich an. 

Neben einer zunehmenden Inanspruchnahme von Familien- und Mehrfächerermäßigungen 

wächst insbesondere der Bedarf an Sozialermäßigungen deutlich. 

Im Jahr 2025 wurden zudem die Landesmittel zur Unterstützung von Flüchtlingskindern 

gekürzt. Dadurch konnte die Musikschule Ermäßigungen nur noch in eingeschränktem 

Umfang gewähren. Ein Teil der weggefallenen Sozialermäßigungen konnte jedoch durch 

das zusätzliche Förderprogramm „Kultur macht stark – MusikLeben 3“ kompensiert werden, 

indem entsprechende Beträge den Unterrichtsentgelten als Einnahmen zugeführt wurden. 

In der Folge sank der prozentuale Anteil der Ermäßigungen an den Unterrichtsentgelten im 

Vergleich zu den Vorjahren. 

 

2.5. Kooperationen 

Die Musikschule ist von vielen Jahren Kooperationspartner von Grundschulen und 

Kindertagesstätten und sonstige öffentliche Einrichtungen in Barsinghausen, Gehrden, 

Ronnenberg, Wennigsen.  

 

Grundsätzlich ist bei allen Kooperationen gewährleistet, dass kein Kind aus sozialen und 

wirtschaftlichen Gründen von der Teilhabe ausgeschlossen ist.  

 

Die Nachfrage der Einrichtungen nach Zusammenarbeit mit der Musikschule ist groß. Durch 

fehlende Finanzierung und Räumlichkeit kann die Musikschule nur beschränkt anbieten.  

 

Im Jahr 2025 kooperierte die Musikschule mit zahlreichen Kindertagesstätten und Schulen, 

überwiegend im Rahmen der Landesförderprogramme „Wir machen die Musik!“ sowie 

des Bundesförderprogramms „Kultur macht stark – MusikLeben3“. Darüber hinaus 

bestanden einzelne Kooperationen auf Basis individueller Vereinbarungen zwischen der 

Calenberger Musikschule und den jeweiligen Einrichtungen:  
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• Barsinghausen 

Grundschule Adolf-Grimme-Schule 

Grundschule Albert-Schweitzer-Schule 

Grundschule Astrid-Lindgren-Schule 

Grundschule Wilhelm-Busch-Schule 

Gymnasium Hannah-Arendt 

Kindertagesstätte „Waldkindergarten Deisterwiesel“ 

Kindertagesstätte „Montessori Kinderhaus am Deister“ 

Kindertagesstätte Großgoltern 

Praxisgemeinschaft „Miteinander am Deister“ 

DRK-Begegnungsstätte Goltern 

 

• Gehrden 

Grundschule Am Castrum 

Grundschule Am Langen Feld 

Kindertagesstätte Langes Feld 

Kindertagesstätte Am Castrum 

Kindertagesstätte Am Nedderntor 

Matthias-Claudius-Gymnasium 

Oberschule 

Jugendpflege 

Bürgerstiftung 

 

• Ronnenberg 

Grundschule Auf dem Hagen 

Grundschule Ronnenberg 

Grundschule Theodor-Heuß-Schule 

Grundschule Weetzen „Regenbogen“ 

Marie-Curie-Schule Empelde & Ronnenberg 

Kindertagesstätte In der Beschen „Abenteuerland“ 

Kindertagesstätte An der Halde 

Kindertagesstätte Am Wischacker „Inkitaro“ 

Kindertagesstätte Ronnenberg I „Regenborgen“ 

Kindertagesstätte Ronnenberg II „Lummerland“ 

Kindertagesstätte Seegrasweg 

 

• Wennigsen 

Grundschule Wennigsen 

Grundschule Bredenbeck 

Kindergarten Am Kindergarten „Bullerbü“ 

Kindertagesstätte „Nimmerland“ 

Kindergarten „Pusteblume“ 

Kindergarten „Vogelnest“ 

Sophie-Scholl-Gesamtschule 
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Bestandskonten 2024 2025

Anlagevermögen

Sachanlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 15.749,89 € 13.909,83 €

Umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 15.609,39 € 12.417,41 €

Kassenbestand, Guthaben b. Kreditinstituten 67.333,38 € 146.867,27 €

Rechnungsabgrenzungsposten 1.535,72 € 2.260,97 €

Summe Aktiva 100.228,38 € 175.455,48 €

Eigenkapital

Gewinnrücklagen 87.160,71 € 87.160,71 €

Gewinn- und Verlustvortrag 1.826,96 € -20.296,87 €

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -22.123,83 € 22.922,92 €

Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen 7.300,00 € 55.300,00 €

Verbindlichkeiten

Sonstige Verbindlichkeiten 5.598,17 € 6.888,53 €

Rechnungsabgrenzungsposten 20.466,37 € 23.480,19 €

Summe Passiva 100.228,38 € 175.455,48 €

GuV 2024 2025

1. Einnahmen

1.1 Kommunale Zuschüsse 224.629,41 € 230.245,14 €

1.2 Institutionelle Landesmittel 33.284,70 € 48.453,77 €

1.3 Förderprogramme 648,10 € 24.417,74 €

1.4 Mitgliedsbeiträge Verein 4.514,00 € 4.087,00 €

1.5 Spenden, Sponsoring 4.818,22 € 9.999,79 €

1.6 Unterrichts- und Leihentgelte 479.325,22 € 545.931,57 €

1.7 Veranstaltungen 1.600,00 € 900,00 €

1.8 WimadiMu 76.110,22 € 78.284,18 €

1.9 Sonstige Einnahmen 4.200,37 € 65,00 €

1.10 Zinsen 376,67 € 372,16 €

1.11 Ergebnis

Summe 1. Einnahmen 829.506,91 € 942.756,35 €

2. Ausgaben

2.1 Allgemeine Ausgaben -14.340,13 € -51.769,60 €

2.2 Gezahlte Spenden, Zuwendungen -100,00 € 0,00 €

2.3 Bankgebühren -747,31 € -1.008,64 €

2.4 Verbände, Versicherungen -9.132,94 € -9.583,74 €

2.5 Büroausgaben -6.956,68 € -5.797,43 €

2.6 Instrumente, Lehrmittel, Reparaturen -6.989,30 € -4.291,22 €

2.7 Fortbildungen -499,00 € -3.117,00 €

2.8 Personalkosten -798.399,30 € -831.475,21 €

2.9 Veranstaltungen -2.572,00 € -950,00 €

2.10 Werbung, Marketing -1.164,54 € -58,31

2.11 Externe Dienstleistungen -8.604,75 € -9.242,22 €

2.12 Sonstige Kosten ideeller Bereich -2.124,79 € -2.540,06 €

Summe 2. Ausgaben -851.630,74 € -919.833,43 €

Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -22.123,83 € 22.922,92 €

3. Jahresabschluss 

3.1. Bilanz und GuV 

Stand 20.05.2026  
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3.2. Erläuterungen zu Bilanz und GuV 

Einnahmen 

Die erhaltenen Landesmittel zur strukturellen Förderung sind um 15.000 € höher 

ausgefallen als im Vorjahr. Fördermittel für das Programm “Wir machen die Musik” wurden 

um ein Drittel gekürzt, dennoch konnten wir durch eine Erhöhung der Gruppengrößen 

mehr Einnahmen mit den Teilnehmerentgelten erzielen. “Kultur macht stark” wurde als 

neues Förderprogramm erstmalig durchgeführt. 

 

Es wurden 66.606 € mehr Unterrichtsentgelte eingenommen als im Vorjahr. Dem liegen 

die Entgelterhöhung aus März 2025, vermehrte Gruppenunterrichte sowie die volle 

Belegung des neuen Unterrichtsstandortes im Bünteweg 1a Gehrden und neue 

Unterrichtsräume in der Theodor-Heuss-Schule Empelde zugrunde. 

 

Hervorzuheben sind Spenden und Sponsoring von Avacon und der Calenberg 

Grubenhagenschen Landschaft. 

 

 

Ausgaben 

Die allgemeinen Kosten enthalten u.a. eine Rückstellung für eine eventuelle Nachzahlung 

aufgrund des „Herrenberg-Urteils“ und zum anderen einmalige Kosten in Höhe von 

22.000 € für die Einrichtung des Unterrichtsstandortes Bünteweg 1a (Schallschutz-Wände 

und weitere akustische Maßnahmen). 

 

Für zwei Lehrkräfte wurde die Kosten für eine Fortbildung zur EMP-Fachkraft 

übernommen. 

 

Da die Einnahmen durch Unterrichtsentgelte mehr gestiegen sind als die Personalkosten, 

konnte der Verlust aus dem Vorjahr ausgeglichen werden.  
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3.3. Öffentliche Mittel der Calenberger Musikschule im Landesvergleich 

Die nachfolgende Tabelle vergleicht die Situation der Calenberger Musikschule mit dem 

Durchschnitt der 74 Mitgliedsschulen des Landesverbandes niedersächsischer 

Musikschulen im Hinblick auf öffentliche Finanzierung und Kosten: 

1) Quelle: 

https://musikschulen-niedersachsen.de/landesverband/jahresbericht/ 

https://www.musikschulen.de/musikschulen/fakten/finanzierungmusikschule/index.html 

https://www.musikschulen.de/musikschulen/fakten/verteilungderoeffentlchenmittel/index.html 

https://www.musikschulen.de/musikschulen/fakten/schuelerzahl-jahreswochenstd-instrumental-vokalfaecher/index.html 

2) Öffentliche Mittel zählen Kommune, Kreis, Land und sonst. Öffentliche Mittel. 

3) Projekteinnahmen „Wir machen die Musik“ sind nicht erhalten. 

 

Die öffentlichen Mittel der Calenberger Musikschule lagen im Jahr 2025 bei 32,24 % und 

damit deutlich unter dem Durchschnitt der öffentlichen Förderung von Musikschulen in 

Niedersachsen (e. V.), der bei 52,24 % liegt. Auch die öffentlichen Zuschüsse pro Schülerin 

bzw. Schüler sind in Niedersachsen rückläufig: Sie sanken von 425 € im Jahr 2023 auf 

363 € im Jahr 2024. Diese Entwicklung hängt vor allem mit dem starken Anstieg von 

Kooperationen zwischen Musikschulen und allgemeinbildenden Schulen zusammen, bei 

denen deutlich mehr Teilnehmende pro Gruppe unterrichtet werden als im klassischen 

Einzelunterricht. 

 

Die Gesamtkosten pro Unterrichtsstunde mit 2.377 € im Jahr 2025 liegen weiterhin unter 

dem niedersächsischen Durchschnitt von 2.869 €. Da die Kosten pro Unterrichtsstunde 

überwiegend von den Personalkosten abhängen, zeigt sich auch hier die 

unterdurchschnittliche Vergütung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Diese 

Benachteiligung kann nur durch höhere öffentliche Zuschüsse oder höhere Gebühren 

abgebaut werden. 

 

4. Personalsituation 

4.1. Bedarf von Fachkräften 

Der Fachkräftemangel in der Calenberger Musikschule entsteht hauptsächlich durch die 

Vergütung, die etwa 20 % unter dem Tarif (TVöD 9B) liegt. Daher wandern die „besten 

Köpfe“ häufig zu Musikschulen ab, die tariflich oder vergleichbar vergüten. Zudem sorgt der 

Mangel an Räumlichkeiten für Unsicherheit bei den Fachkräften. 

 

Eine deutlich strukturelle Anhebung der kommunalen Förderung, die der Musikschule 

ermöglicht konkurrenzfähige Vergütungen zu zahlen, ist notwendig.  

 CMS 
2022 

CMS 
2023 

CMS 
2024 

CMS 
2025 

1)Durchschnitt Musikschulen 
Niedersachsen 2023 / 2024 

Kosten Unterrichtsstunde / Jahr 2.090 € 2.096 € 2.239 € 2.377 € 2.641 € 2.869 € 

2)öffentliche Mittel / Schüler / Jahr 207 € 223 € 216 € 212 € 425 € 363 € 

öffentliche Mittel / Wochenstunde / Jahr 552 € 567 € 591 € 595 € 1.356 € 1.618 € 

öffentliche Mittel / 3) Einnahmen 26,39 % 27,00 % 27,08 % 32,24 % 51,94 % 52,24 % 

Teilnehmerbeiträge / Einnahmen 59,40 % 57,18 % 57,78 % 61,85 % 40,48 % 40,09 % 

https://www.musikschulen.de/musikschulen/fakten/verteilungderoeffentlchenmittel/index.html
https://www.musikschulen.de/musikschulen/fakten/schuelerzahl-jahreswochenstd-instrumental-vokalfaecher/index.html
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4.2. Honorarkräfte an Musikschulen 

Das sogenannte „Herrenberg-Urteil“ vom Juni 2022 hat die Beschäftigung freier Mitarbeiter 

an Musikschulen grundlegend verändert. Die Calenberger Musikschule hat diese 

Herausforderung als Chance genutzt: Seit August 2024 sind alle bisherigen Honorarkräfte 

in Festanstellung übernommen. Damit sichern wir nicht nur die rechtliche Grundlage, 

sondern auch die Qualität und Kontinuität unseres Unterrichts. 

 

Diese Entwicklung stärkt die pädagogische Arbeit und schafft verlässliche Strukturen für 

Lehrkräfte und Schüler. Um die damit verbundenen höheren Personalkosten nachhaltig zu 

tragen, sieht die Musikschule die Kommunen und das Land Niedersachsen in der 

Verantwortung, die Förderung entsprechend anzupassen. 

 

5. Raumsituation 

Trotz der seit 2025 von der Stadt Gehrden zugesagten Nutzung des Gebäudes 

Bünteweg 1 sowie der Bereitstellung der DRK‑Begegnungsstätte in Goltern durch die 

Stadt Barsinghausen bleibt die Raumsituation der Musikschule aufgrund schulischer 

Umbauten und steigender Anforderungen weiterhin angespannt. Durch die Ausweitung 

der Ganztagsschule wird sich der Bedarf im Jahr 2026 voraussichtlich weiter erhöhen. 

Der Aufwand für das tägliche Raummanagement ist hoch und bindet erhebliche 

Personalressourcen. Zudem erschwert die angespannte Raumsituation die Gewinnung 

neuer Mitarbeitender, da attraktive Arbeitsplätze fehlen und die Vergütung derzeit noch 

nicht tarifnah gestaltet werden kann. 

 

Ein besonderer Dank gilt Avacon für großzügige Spenden sowie zwei ausgeführte 

Elektroarbeiten, die einen reibungslosen Start des Unterrichtsbetriebs ermöglicht haben. 

 

Durch neue Kooperationen mit Schulen konnten zusätzliche Räume zur Mitnutzung 

gewonnen werden, was eine wertvolle Entlastung darstellt. Dennoch bleibt der strukturelle 

Raummangel bestehen. Eine langfristig handlungsfähige Musikschule benötigt daher 

auch räumliche Planungssicherheit. Der Personalaufwand für das tägliche 

Raummanagement liegt jährlich bei rund 30.000 bis 40.000 Euro. 

 

Die Suche nach geeigneten eigenen oder gewerblichen Räumen gestaltet sich weiterhin 

schwierig. Gewerbliche Mietflächen sind kaum noch finanzierbar, sodass im Jahr 2025 

mehrere Räume aufgegeben werden mussten. 

 

Die Musikschule appelliert an die Kommunen, zeitnah geeignete Gebäude bereitzustellen, 

die sowohl Verwaltungs- als auch Unterrichtsräume umfassen und die Zukunftsfähigkeit der 

Musikschule sichern. 

 

 

  

Unterrichtsgebäude: Bünteweg 1a Gehrden 

© Lei Zhang, Calenberger Musikschule 
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6. Rückblick 

6.1. Rückschau auf das Jahr 2025 

Entgelterhöhung 

Angesichts der finanziellen Belastungen im Jahr 2024 durch das sogenannte Herrenberg-

Urteil, das zu zusätzlichen jährlichen Personalkosten von über 20.000 Euro führte, sah 

sich die Musikschule gezwungen, die Entgelte zum Jahr 2025 um rund 10 % anzuheben. 

Diese Maßnahme war notwendig, um die wirtschaftliche Stabilität der Musikschule 

sicherzustellen und eine kostendeckende Arbeit zu ermöglichen. 

Eine zentrale Herausforderung der kommenden Jahre ist der absehbare Ruhestand 

mehrerer Lehrkräfte innerhalb der nächsten fünf Jahre. Damit steigt der Personalbedarf 

erheblich. Um qualifizierte Fachkräfte zu halten und neue Mitarbeitende zu gewinnen, ist 

eine Anpassung der Personalkosten unvermeidlich. Die Calenberger Musikschule hofft 

daher auf eine Erhöhung des kommunalen Zuschusses im kommenden Jahr. 

Konzerte & Veranstaltungen 

Das Musikschuljahr war geprägt von zahlreichen Musizierstunden, Instrumenten-Safaris 

und Konzerten. 

„WimadiMu – Flaschenpost“ Abschlusskonzerte (Mai & Juni): 

Drei beeindruckende Abschlusskonzerte fanden in Barsinghausen und Ronnenberg statt. 

Die voll besetzten Säle und die große Begeisterung zeigten, wie sehr die Botschaft des 

Projekts – Verbindung aller Menschen auf der Welt unabhängig von Herkunft, Kultur oder 

Religion – das Publikum bewegt und stärkt. 

Stadtfest Gehrden (September): 

Auch beim traditionellen Stadtfest war die Calenberger Musikschule präsent. Die Band 

„German Tyler and Friends“, langjährige Freunde der Musikschule, sorgte für viel 

Aufmerksamkeit und zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Für 2026 ist erneut ein 

musikalisches Programm mit Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften geplant. 

Streichorchesterkonzerte: 

Drei Konzerte mit über 70 Schülerinnen und Schülern in Barsinghausen, Gehrden und 

Ronnenberg begeisterten die Zuhörer und würdigten die professionelle Arbeit der 

Fachkräfte. Auch während der Adventszeit feierten die Ensembles große Erfolge mit der 

„Weihnachtsstreicherrei“. 

Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Gehrden 

Die enge und vertrauensvolle Kooperation mit der Bürgerstiftung Gehrden ermöglichte 

zahlreiche gemeinsame Projekte, darunter Aktionen gegen Einsamkeit in 

Zusammenarbeit mit Krankenhaus und Altenheimen sowie verschiedene Konzertformate. 

Zahlreiche weitere Ideen sind bereits für das kommende Jahr geplant. 

Ein besonderes Highlight war die Mitwirkung beim Kultur-Event „Waldgeflüster“ in 

Gehrden. Beim Format „Frühstück im Wald“ gestaltete die Musikschule gemeinsam mit 

der Bürgerstiftung ein abwechslungsreiches Konzert mit Klassik, Pop, Rock und Jazz.  
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6.2. Bericht des Vorstandes 

Die Musikschule blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück. Unsere finanzielle Situation 

ist stabil und aus heutiger Sicht erkennt der Vorstand mittelfristig keine 

existenzgefährdenden Risiken. 

 

Die Calenberger Musikschule e.V. hat zurzeit 245 Mitglieder und damit im Jahr 2025 

Mitgliedsbeiträge in Höhe von 4.087 Euro eingenommen. 

 

Die zum 1. März 2025 umgesetzte Gebührenanpassung hat unsere wirtschaftliche Situation 

nachhaltig gestärkt. 

 

Im Jahr 2025 sind die Schülerzahlen und auch die Gruppengrößen deutlich gestiegen.  

Mit dem Bezug der neuen Räumlichkeiten am Bünteweg in Gehrden, sowie in 

Barsinghausen und Ronnenberg hat sich die Raumsituation für unseren Unterricht deutlich 

verbessert, dies hat maßgeblich zu unserem Wachstum beigetragen. Vielen Dank an die 

Städte, die uns diese Räumlichkeiten mietfrei zur Verfügung stellt. 

 

Die Entgeltanpassung, die zusätzlichen Räumlichkeiten sowie die steigenden 

Schülerzahlen, insbesondere in Verbindung mit größeren Gruppen tragen wesentlich dazu 

bei, dass wir mehr finanziellen Spielraum zu erweitern, um die Vergütungssituation unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiter zu verbessern und hinsichtlich der Höhe dem TVöD 

zumindest anzunähern. 

 

Die Musikschule hat die Gespräche mit den Kommunen über eine neue Vereinbarung zur 

gemeinsamen Zusammenarbeit abgeschlossen. Ein finaler Vertragsentwurf liegt vor. Wir 

hoffen sehr, dass die Ratsgremien im 1. Halbjahr 2026 diesem Entwurf zustimmen werden. 

 

Das Verwaltungsteam arbeitet effizient zusammen, optimiert kontinuierlich die Abläufe 

und setzt dabei verstärkt auf digitale Prozesse, wodurch ressourcenschonend und 

zukunftsorientiert gearbeitet wird. 

 

Der Vorstand bedankt sich bei dem Schulleiter Herr Zhang und allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern für die immer gute und konstruktive Zusammenarbeit. 

 

--- Karin Reinelt & Siegbert Hahnefeld, Calenberger Musikschule 2025 

  

Vorsitzender Siegbert Hahnefeld, stellv.-Vorsitzende Karin Reinelt, Mitglieder Frau Stefanie Kuhlewind & Herr Hubertus Noske 
© foto-juerges 
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Foto: Ingeborg Körbis Foto: Kiko Martin Augusto 

6.3. Bericht aus der Musikschule 

Bläserklassen am Hannah-Arendt-Gymnasium (HAG) 

 

Seit dem Schuljahr 2022/2023 bietet die Calenberger Musikschule am Hannah-Arendt-

Gymnasium (HAG) Bläserklassen an. Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 

können sich für diese zweijährige Musikklasse entscheiden, die sich an Kinder ohne 

Vorerfahrungen an Blasinstrumenten richtet. Zu Beginn des Schuljahres findet ein 

Instrumentenkarussell statt, bei dem die Instrumente vorgestellt und ausprobiert werden. 

Auf Grundlage der Schülerwünsche und der fachlichen Einschätzungen erfolgt die 

Instrumentenzuteilung. Der Unterricht umfasst wöchentlichen Instrumentalunterricht in 

Gruppen sowie eine zusätzliche Musikstunde für das Klassenmusizieren. 

 

Seit dem Schuljahr 2025/2026 sind die Anmeldezahlen deutlich gestiegen, sodass 

erstmals insgesamt sieben Bläserklassen mit rund 40 Kindern eingerichtet werden 

konnten. Diese Entwicklung wird nicht nur am HAG sehr positiv aufgenommen, sondern 

stellt auch für die Nachwuchsgewinnung in Barsinghausen einen wichtigen Erfolg für die 

Musikschule dar. 

--- Lei Zhang, Calenberger Musikschule 2025 

 

Letztes Konzert der Musikschulband CLOSE TOGETHER (26.10.2025) 

Nach sechs erfolgreichen Jahren gab die Musikschulband CLOSE TOGETHER am 26. 

Oktober im Jugendpavillon Gehrden ein letztes „Zugaben“-Konzert auf Initiative der 

Bürgerstiftung. Das Quintett – Moritz Greven, Leandra Körbis, Charlotte Harms, Paul 

Martin Tribukait und Leonard Martin Tribukait – begeisterte das Publikum noch einmal 

mit Pop-, Jazz- und Latin‑Stücken und erhielt frenetischen Applaus sowie zwei Zugaben. 

Coach Kurt Klose freute sich über diesen gelungenen Abschied. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Piano‑Cocktail im Bürgersaal Gehrden (06.12.2025) 

Beim Piano‑Cocktail präsentierten sieben Klavierschülerinnen und Klavierschüler von Kurt 

Klose und vier Gastmusikerinnen und Gastmusiker eine stilreiche Mischung aus Jazz, Pop 

und Latin. Am Flügel begegneten sich Generationen von 10 bis 82 Jahren. Vor rund 60 

Gästen entstand ein vielseitiger Konzertnachmittag, der mit Standing Ovations endete. 

 

--- Kurt Klose, Calenberger Musikschule 2025  



       Calenberger Musikschule e.V. 
 Geschäftsbericht 2025 

Seite 20 von 23 
______________________________________________________________________________________________ 

Die Streichorchester der Calenberger Musikschule: „Landstreicher“, „alla corda“ 

und „Ensemble stringendo“ 

 

Geschichte 

Vor über 25 Jahren gründete Gabriele Schleinschock (Geige, Klavier & Orchesterleitung) 

die drei Streichorchester „Landstreicher“, „alla corda“ und „Ensemble stringendo“. 

Gemeinsam mit Isabel Pritsch (Geige/Viola, EMP & Orchesterleitung) prägen sie seitdem 

das musikalische Leben der Calenberger Musikschule nachhaltig. Heute musizieren rund 

80 Schülerinnen und Schüler in diesen Ensembles – vom Vorschulkind bis zum jungen 

Erwachsenen. Die Mitglieder kommen aus Barsinghausen, Gehrden, Ronnenberg, der 

Gemeinde Wennigsen und den umliegenden Kommunen. 

Die klassischen Streichinstrumente Violine, Viola, Cello und Kontrabass bilden das 

Fundament der Orchester. Je nach Werk ergänzen Klavierparts den musikalischen 

Ausdruck und erweitern die Klangvielfalt. 

 

Nachhaltigkeit und pädagogischer Wert 

Die Orchesterarbeit gehört zu den zentralen Ensembleaktivitäten der Calenberger 

Musikschule. Sie bietet nicht nur musikalische Förderung, sondern vermittelt auch wichtige 

soziale Kompetenzen: Zusammenarbeit, Rücksichtnahme, aktives Zuhören und 

Teamgeist. Diese Fähigkeiten sind für eine funktionierende Gemeinschaft unverzichtbar 

und machen die Orchesterarbeit zu einem wertvollen Bestandteil der musikalischen 

Bildung. 

 

Konzept und Aufbau 

Das Konzept basiert auf einer engen Verzahnung mit der Elementaren Musikpädagogik 

(EMP) und wird seit vielen Jahren kontinuierlich weiterentwickelt. Die künstlerische 

Leitung liegt in den Händen von Gabriele Schleinschock und Isabel Pritsch, die mit großem 

Engagement und pädagogischem Feingefühl die Ensembles führen: 

 

„Landstreicher“ 

Für Kinder im Alter von etwa 5 bis 8 Jahren, überwiegend aus Kindergärten und 

den ersten Grundschulklassen. Bereits in der musikalischen Früherziehung werden 

die Kinder behutsam an Streichinstrumente herangeführt. Im letzten Kita-Jahr 

erhalten besonders interessierte Kinder die Möglichkeit, gezielt ausgebildet zu 

werden und in das Orchester „Landstreicher“ einzusteigen. Damit wird eine solide 

Basis für den späteren Übergang in „alla corda“ geschaffen. 

„alla corda“ 

Hier musizieren Kinder im Alter von etwa 9 bis 15 Jahren, die bereits einige Jahre 

Erfahrung mit ihrem Instrument haben. Die meisten Teilnehmenden erhalten 

zusätzlich Einzelunterricht an der Musikschule. „alla corda“ bildet die nächste 

Entwicklungsstufe und bereitet die jungen Musikerinnen und Musiker auf 

anspruchsvollere Ensemblearbeit vor. 

„Ensemble stringendo“ 

Dieses Ensemble vereint die fortgeschrittenen Schülerinnen und Schüler der 

Calenberger Musikschule. Viele von ihnen haben ihre musikalische Laufbahn in den 

Orchestern „Landstreicher“ und „alla corda“ begonnen. Mit umfangreicher Erfahrung 

und hoher Spielfreude gestalten sie ein vielfältiges Repertoire und treten regelmäßig 

bei Konzerten und Veranstaltungen auf. 
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Gemeinsames Musizieren – ein starkes Miteinander 

Ein besonderes Highlight ist das gemeinsame Auftreten aller drei Orchester bei 

Konzerten. Dabei entstehen nicht nur beeindruckende musikalische Momente, sondern 

auch wertvolle pädagogische Erfahrungen: 

• Die Jüngeren profitieren von der Unterstützung der Erfahrenen, was ihnen 

Sicherheit und Motivation gibt. 

• Die Älteren übernehmen Verantwortung, indem sie den Nachwuchs anleiten und 

begleiten. 

• Gegenseitiges Zuhören, Rücksichtnahme und Zusammenarbeit werden ganz 

praktisch erlebt – Fähigkeiten, die weit über die Musik hinauswirken. 

So entsteht ein starkes Gemeinschaftsgefühl, das die Freude am Musizieren und die 

persönliche Entwicklung jedes Einzelnen fördert. 

 

--- Isabel Pritsch, Gabriele Schleinschock & Lei Zhang, Calenberger Musikschule 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

„Calenberger Landstreicher“, Ensemble „stringendo“ & Streichorchester „alla corda“  
„Weihnachtsstreicherei“ - Weihnachtskonzert in der MCS Empelde 

© foto-juerges 
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7. Ausblick 

Die Gespräche zwischen den Vertragskommunen und der Musikschule über eine neue 

kommunale Anschlussvereinbarung dauern aktuell an. Die Musikschule hat ihren Bedarf an 

einer verbesserten finanziellen Förderung dargestellt; eine Einigung wurde bislang jedoch 

nicht erreicht. Wir schätzen die Zusammenarbeit mit den kommunalen Fachbereichen und 

hoffen auf eine zügige Klärung, um Planungssicherheit zu gewährleisten. 

 

Für 2025 hat das Land Niedersachsen die institutionellen Fördermittel für Musikschulen auf 

6 Millionen Euro erhöht. Gleichzeitig wurden die Mittel für das Programm „Wir machen die 

Musik!“ um 30 % reduziert. Dadurch besteht zusätzlicher Bedarf, alternative Förderwege zu 

erschließen, was mit erheblichem Arbeitsaufwand verbunden ist. 

 

Die Calenberger Musikschule strebt daher eine stabile und langfristige Finanzierung an, um 

ihr Bildungs- und Kulturangebot weiterhin zuverlässig anbieten zu können. 

 

8. Schlusswort 

Vorstand, Schulleitung und das gesamte Team der Calenberger Musikschule sprechen 

allen Schülerinnen und Schülern sowie ihren Familien unseren herzlichen Dank aus. 

Ebenso danken wir den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltungen, den 

Mitgliedern der Stadträte und unseren Kooperationspartnern für das große Vertrauen und 

die verlässliche Zusammenarbeit im Jahr 2025. 

 

Ein besonderer Dank gilt zudem der Avacon, der Bürgerstiftung Gehrden, der 

Calenberg‑Grubenhagenschen Landschaft, den vielen ehrenamtlich Engagierten sowie all 

jenen, die unsere Arbeit durch Spenden und Sponsoring großzügig unterstützt haben. Ihr 

Beitrag stärkt unsere musikalische Bildungsarbeit in besonderer Weise. 

 

Der Musikschulleiter bedankt sich aufrichtig für die hervorragende, engagierte und 

kollegiale Zusammenarbeit mit dem gesamten pädagogischen Team und der Verwaltung 

der Calenberger Musikschule. Großer Dank gilt auch dem Vorstand für sein 

außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement sowie den Kommunen für die stets 

konstruktive und vertrauensvolle Kooperation. 

 

Mit Zuversicht blicken wir auf das Jahr 2026 und freuen uns darauf, gemeinsam weiterhin 

musikalische Bildung in unserer Region zu gestalten und zu fördern. 

 

Die Musikschule steht für Rückfragen jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

 

 

Lei Zhang 

Musikschulleiter 

 

Mai 2026  
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Ein herzlicher Dank geht an unsere  

 

Kooperationspartner,  

Sponsoren,  

den Verband  

und die vier Kommunen  

 

für die engagierte und starke Unterstützung. Ihr Beitrag hat unsere Arbeit im Jahr 2025 

maßgeblich ermöglicht und geprägt. 

 

 

Grubenhagensche 
Landschaft 


